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Allgemeine Chronik

Aussenpolitik

Zwischenstaatliche Beziehungen

Début avril, le conseiller fédéral Johann Schneider-Ammann a effectué un
déplacement à Paris pour rencontrer son homologue français Emmanuel Macron. Les
deux ministres se sont entretenus sur divers sujets, notamment l'abandon du taux
plancher par la BNS et la situation économique générale en Europe. 1

INTERNATIONALE BEZIEHUNGEN
DATUM: 02.04.2015
CAROLINE HULLIGER

Parteien, Verbände und Interessengruppen

Parteien

Grosse Parteien

Mit Kritik an Bundesrat Schneider-Ammann wollte die CVP ihren Standpunkt zum
starken Franken einbringen. Die als zögerlich bezeichnete Politik des FDP-Bundesrates
war Gegenstand verschiedener Medienauftritte von CVP-Präsident Darbellay. Die
Parteispitze traf sich Mitte August und forderte einen runden Tisch. An der
Versammlung in Wil Ende August äusserten sich die Delegierten skeptisch zum vom
Bundesrat vorgeschlagenen Hilfspaket für die Wirtschaft. Es werde konzeptlos und
ohne klare Kriterien Geld ausgeschüttet. Zudem hätten die Vorschläge präjudizierende
Wirkung: Bei künftigen Krisen würde der Bund unter Druck geraten, noch mehr Geld zu
verteilen. 2

POSITIONSPAPIER UND PAROLEN
DATUM: 22.08.2011
MARC BÜHLMANN

Bereits Mitte Januar schaltete sich die SP in die Diskussionen um den starken Franken
ein. In einem Papier forderte sie dringende Massnahmen und prangerte die Passivität
und den mangelnden Mut der bürgerlichen und rechten Parteien an. Die Regierung solle
die Banken auf der Basis eines „gentleman agreement“ von der Spekulation mit der
Schweizer Währung abhalten. Die Nationalbank solle mit Stützungskäufen den Euro-
Franken-Kurs auf CHF 1.40 halten und so Arbeitsplätze und Wachstum sichern. Über
Monate übte Parteipräsident Levrat harsche Kritik an Bundesrat Schneider-Ammann,
indem er diesem in der Sache unhaltbare Untätigkeit vorwarf. An der
Delegiertenversammlung in Biel kurz vor den nationalen Wahlen im Herbst
verabschiedeten die Genossen einen Sozial- und Wirtschaftspakt, in dem eine
Weissgeldstrategie und das Verbot von Investmentbanking gefordert wurden. Die
Gehälter von Bankmanagern seien auf das Lohnniveau von vergleichbaren Positionen in
staatsnahen Betrieben zurückzufahren. Mit Massnahmen gegen die Spekulation auf den
starken Franken und einem Fonds sollten Arbeitsplätze in exportabhängigen Branchen
gesichert werden. 3

POSITIONSPAPIER UND PAROLEN
DATUM: 03.10.2011
MARC BÜHLMANN

1) Johann Schneider-Amanna à Paris
2) LT, 29.7. und 6.8.11; WW, 11.8.11; NZZ, 22.8.11.
3) LT und QJ, 14.1.11; Blick, 6.8.11; Presse vom 3.10.11.
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